
 
Ausschreibung: Masterarbeit am Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung 

(IÖR), Dresden 

Thema: Ansätze gemeinschaftsgetragenen Wirtschaftens in der Pflege – Übertragung 

von Prinzipien der Solidarischen Landwirtschaft auf den Gesundheitsbereich 

Laufzeit: 6–12 Monate (flexibel) 

Arbeitsort: IÖR Dresden (mit Möglichkeit zur Hybridarbeit) 

Bewerbungsfrist: 01.02.2026 

Ansprechpartner: Dr. Kristin Reiß, k.reiss@ioer.de 

 

1. Projektbeschreibung 

Die Pflege steht vor tiefgreifenden Herausforderungen: Fachkräftemangel, hohe Belastung 

der Pflegekräfte, zunehmende Privatisierung und ein System, das oft auf Effizienz und 

Kostenminimierung ausgerichtet ist – oft zu Lasten der Qualität der Fürsorge und der sozialen 

Beziehungen. Gleichzeitig wächst das Interesse an gemeinschaftsgetragenen, sozial-

ökologischen Modellen, die auf Gerechtigkeit, Mitbestimmung, Solidarität und 

Nachhaltigkeit basieren. 

 

In diesem Kontext bietet sich die Solidarische Landwirtschaft (kurz: CSA für Community 

Supported Agriculture) als inspirierendes Modell für auch andere gesellschaftliche 

Versorgungsbereiche (kurz: CSX für Community Supported X also dem entsprechenden 

Versorgungsbereich) an: Bei der Solidarischen Landwirtschaft kooperieren Landwirt:innen und 

Verbraucher:innen und übernehmen gemeinsam Verantwortung für Kosten und Aufwand der 

landwirtschaftlichen Produktion. Gemeinsam teilen Sie auch den Ertrag – ein Konzept welches 

sich in Deutschland mit bereits um die 500 Höfe immer größerer Beliebtheit erfreut.  

 

Die Kernprinzipien – gemeinsame Risikoverteilung, direkte Beziehungen, transparente 

Strukturen, Mitbestimmung und lokale Verankerung – könnten auch in der Pflege eine 

transformative Kraft entfalten.  

 

Die Masterarbeit soll daher untersuchen, inwieweit und wie die Kernprinzipien der 

Solidarischen Landwirtschaft auf den Bereich der Pflege übertragen werden können . 

Dazu wird ein interdisziplinärer Workshop mit Akteur:innen aus der Sozial- und 

Pflegearbeit sowie aus dem CSX-Bereich organisiert und durchgeführt. Die Ergebnisse 

sollen Erkenntnisse liefern, wie gemeinschaftsgetragenes Wirtschaften in der Pflege gestärkt 

werden kann – z. B. durch neue Formen der Zusammenarbeit, Ressourcenverteilung oder 

notwendige Anpassungen gegebener institutioneller und gesellschaftlicher 

Rahmenbedingungen. 

 

 

2. Kernaufgaben der Masterarbeit 

• Literaturanalyse zu gemeinschaftsgetragenen Wirtschaftsmodellen (insbesondere 

CSA und CSX) und deren Anwendung in sozialen Dienstleistungen. 

mailto:k.reiss@ioer.de


 

• Konzeption und Durchführung eines Workshopkonzepts mit Fokus auf die 

Übertragung von Prinzipien (z. B. Mitbestimmung, Risikoteilung, 

Beziehungsgestaltung). Die Durchführung wird dabei von der Projektleitung 

unterstützt. 

• Qualitative Auswertung der Ergebnisse des Workshops 

• Formulierung von Handlungsempfehlungen und einem Konzept für eine 

Pilotinitiative im Bereich der Pflege. 

• Erstellung einer wissenschaftlichen Masterarbeit (ca. 50–70 Seiten) und Präsentation 

der Ergebnisse am IÖR. 

 

3. Anforderungen an die Bewerber:in 

• Studium der Nachhaltigkeitswissenschaften (am besten mit Bezug zur 

Transitionsforschung oder auch: Sustainability Transitions Research), 

Sozialwissenschaften, Soziale Arbeit, Wirtschafts- oder Gesellschaftswissenschaften 

(Masterstudiengang). 

• Interesse an sozial-ökologischen Transformationen, gemeinschaftsgetragenen 

Wirtschaftsmodellen und dem Gesundheits- und Pflegebereich. 

• Erfahrung in der Planung und Durchführung von Workshops oder 

Gruppenprozessen ist wünschenswert (aber nicht zwingend notwendig). 

• Gute analytische Fähigkeiten und Freude an qualitativer Forschung. 

• Selbstständige, strukturierte Arbeitsweise und Teamfähigkeit. 

• Interesse an interdisziplinärer Forschung und der Verbindung von Theorie und Praxis. 

 

4. Was wir bieten 

• Ein interdisziplinäres Forschungsumfeld am IÖR mit Fokus auf sozial-ökologische 

Transformationsprozesse, nachhaltige Raumentwicklung und alternative 

Wirtschaftsweisen. 

• Einbindung in ein hoch-motiviertes und spannendes Team. 

• Gelegenheit zur praktischen Anwendung wissenschaftlicher Methoden in einem 

realen gesellschaftlichen Kontext. 

• Mentoring durch erfahrene Wissenschaftler:innen am IÖR. 

• Zugang zu einem Netzwerk aus Akteur:innen aus Sozial- und Pflegearbeit, 

gemeinschaftsgetragenen Wirtschaftsweisen und Transition. 

 

 

5. Bewerbung 

Bitte senden Sie spätestens bis zum 01.02.2026 folgende Unterlagen an: 

• Anschreiben (max. 1 Seite) mit Motivation und Bezug zum Thema 



 

• Lebenslauf 

• Kopie der letzten Prüfungsleistung (z. B. Bachelorzeugnis) 

• Ggf. ein kurzes Motivationsschreiben zu einem relevanten Projekt oder Erfahrung 

Bewerbung an: k.reiss@ioer.de  

Betreff: Bewerbung Masterarbeit – Gemeinschaftsgetragenes Wirtschaften in der Pflege 

 

6. Kontakt 

Für Fragen zur Ausschreibung wenden Sie sich bitte an: 

Dr. Kristin Reiß 

Weberplatz 1 

Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung (IÖR) 

Dresden, Deutschland 

Tel. +49 (0)351 4679 180 

k.reiss@ioer.de  
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